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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

SV Sömmersdorf : FC Geldersheim II 
Freitag, 07.10.2022, 19:30 Uhr

Müller fixiert zwei Punkte für den SV Sömmersdorf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) traf
der SV Sömmersdorf am Freitag, den 07. Oktober im 4. Saisonspiel auf den FC Geldersheim II. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:15
zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem
Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Marcel Müller.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Müller / Stefanis bekamen es im ersten Spiel mit Feist /
Drenkard zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Müller / Stefanis am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Einen Zähler für die Gäste
mussten Schönbach / Stefanis anschließend bei der 1:3-Niederlage gegen Hemmerich / Doht-
Rügemer hinnehmen. Semenov / Schmitt überzeugten im Doppel gegen Erhard / Feser, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Florian
Schönbach bezwang anschließend Andreas Feist in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Marcel Müller machte mit Jörg Hemmerich beim 11:
6, 11:9, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Anschließend ging es beim
Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Das anschließende Einzel
zwischen Georgios Stefanis und Frank Doht-Rügemer endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg
für den Gastgeber. Es war ein langes Spiel, bis Sotirios Stefanis seine 2:3-Niederlage gegen Andre
Drenkard quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als
solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Dimitri Semenov
hatte daraufhin gegen Karl-Walter Feser, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden
musste, beim 11:9, 11:4, 11:8 keine Schwierigkeiten. Mit nur einem Satzverlust ging nachfolgend
Alfred Schmitt gegen Julius Erhard durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Sömmersdorf und des FC Geldersheim II. Beim
Erfolg von Florian Schönbach gegen Jörg Hemmerich konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Zwar
brachte Andreas Feist Marcel Müller phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Marcel
Müller mit 3:1 durch. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der SV Sömmersdorf nun ein Punkteverhältnis von 8:0 auf dem Konto,
während der FC Geldersheim II nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, eine Niederlage bei einem
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen die DJK Wülfershausen 1929 (SV Sömmersdorf) bzw.
gegen den TSV Arnshausen III (FC Geldersheim II).

 Statistik:
 SV Sömmersdorf

Doppel: Müller / Stefanis 1:0, Schönbach / Stefanis 0:1, Semenov / Schmitt 1:0 
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Einzel: F. Schönbach 2:0, M. Müller 2:0, G. Stefanis 1:0, S. Stefanis 0:1, D. Semenov 1:0, A. Schmitt
1:0 

 FC Geldersheim II
Doppel: Hemmerich / Doht-Rügemer 1:0, Feist / Drenkard 0:1, Erhard / Feser 0:1 
Einzel: J. Hemmerich 0:2, A. Feist 0:2, A. Drenkard 1:0, F. Doht-Rügemer 0:1, J. Erhard 0:1, K.
Feser 0:1


